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Pressemitteilung der Feuerwehr Münster  

Glatteisbedingte Einsatzlage 

Aufgrund von Glatteis kam es am heutigen Freitag in der Zeit von 6 bis 12 

Uhr zu einer erhöhten Einsatzbelastung für den Rettungsdienst der Stadt 

Münster. In diesem Zeitraum wurden 48 Rettungsdiensteinsätze 

abgearbeitet, was im Vergleich zu anderen Freitagen einer Steigerung von 

etwa 75 % entspricht. 

 

Der Einsatzschwerpunkt lag insbesondere zwischen 7 und 9 Uhr. In den 

meisten Fällen handelte es sich um Stürze von Fußgängern sowie 

Fahrradfahrende. 

 

Die Notaufnahmen der Krankenhäuser waren zeitweise stark ausgelastet, 

sodass es vereinzelt zu längeren Übergabezeiten von Patientinnen und 

Patienten kam. Dennoch konnten alle eingehenden Notrufe in angemessener 

Zeit abgearbeitet werden. 

 

Für die heutige Nacht sowie den morgigen Morgen liegen vergleichbare 

Glättewarnungen des Deutschen Wetterdienstes (DWD) vor. Die Feuerwehr 

empfiehlt der Bevölkerung, diese Warnungen aufmerksam zu verfolgen – 

insbesondere über die Warn-App NINA. Dort sollte gegebenenfalls auch die 

Warnstufe „markantes Wetter“ für Benachrichtigungen aktiviert werden. 
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Um das Unfallrisiko bei Glatteis zu reduzieren, appelliert die Feuerwehr an 

die Bevölkerung: 

 

- unnötige Wege möglichst zu vermeiden 

- feste, rutschhemmende Schuhe zu tragen 

- bei Glätte auf das Fahrradfahren möglichst zu verzichten 

- im Straßenverkehr einen größeren Sicherheitsabstand einzuhalten 

 

Die Einsatzkräfte von Feuerwehr und Rettungsdienst sind weiterhin auf die 

aktuelle Wetterlage vorbereitet. 

 

Im Auftrag 
 

gez.   
 

Meikel Thies 

 

 

 

 

 


